
Zuschuss für Abriss Hofanlage Brüder-Grimm-Str. 43 in KS-Ndzw.

Sehr geehrter Herr Koch,

wie am 16.06.10 telefonisch besprochen, frage ich hiermit formell an was ich tun
muss, um den beim Erwerb der Hofanlage in 1986 avisierten Zuschuss zu den Ab-
risskosten zu erhalten. Nach praktisch übereinstimmender Schätzung zweier Anbie-
ter würden die Abrisskosten aktuell ca. 50 TE betragen.

Hintergrund meiner Frage ist, dass ich mir ausgelöst durch die inzwischen erteilte
Abrissgenehmigung, derzeit Gedanken über die künftige Nutzung des Grundstückes
mache. Dabei reicht die Spannweite der Optionen von "gar nichts ändern" bis "Neu-
bebauung des gesamten Grundstückes  - d. h. einschließlich des Teils, der mit mei-
ner Denkmalbauhütte besetzt ist -  in einer auch stadtgestalterisch attraktiven Form". 

Ich bitte bei der Behandlung meiner Anfrage zu bedenken, dass der bekanntlich bis
vor kurzem von der Stadt Kassel rechtswidrig ausgeübte Zwang zur Erhaltung der
Hofanlage und der langjährige Streit um die Abrissgenehmigung, mich und meine Fi-
nanzen so stark strapaziert haben, dass ich mich kaum in der Lage sehen werde,
das Grundstück ohne angemessene Unterstützung durch die Stadt für eine Neube-
bauung durch einen Bauträger zu räumen.

Sollte die Stadt Interesse haben, meine Sicht der Dinge vorab in einem persönlichen
Gespräch ausführlicher kennen zu lernen, bin ich dazu gern bereit.
 
Mit freundlichem Gruß
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